
AUSTRAGUNGSBEDINGUNGEN 2012 
 

Vielseitigkeit 
 

OÖ Landesmeisterschaften und OÖ Meisterschaften 
 

Allgemeine Klasse 
Die Austragung findet im Rahmen eines in OÖ oder in einem anderen Bundesland 
veranstalteten Vielseitigkeitsturniers in der Klasse L statt. 
OÖ Landesmeister ist der innerhalb des Gesamtergebnisses dieses Bewerbes 
bestplatzierte OÖ Reiter. Sinngemäß ist auch die Platzierung bei den weiteren 
Plätzen innerhalb der Landesmeisterschaft vorzunehmen. 
Im Falle von punktegleichem Gesamtergebnis zweier oder mehrerer Reiter 
entscheidet zuerst das bessere Ergebnis in der Geländeprüfung, dann das in der 
Dressurprüfung. Sollte auch hier noch Punktegleichheit bestehen, so wird die Zeit in der 
Geländeprüfung herangezogen, welche der erlaubten Zeit am nächsten ist. 
 
Junioren 
Die Austragung findet im Rahmen eines in OÖ veranstalteten Vielseitigkeitsturniers 
in der Klasse A statt. Die Ermittlung des OÖ Juniorenmeisters und der weiteren 
Platzierungen erfolgt wie bei der OÖ Landesmeisterschaft. 
 
Jugend 
Die Austragung findet im Rahmen eines in OÖ veranstalteten Vielseitigkeitsturniers 
in der Klasse A -leicht statt. Die Ermittlung des OÖ Jugendmeisters und der weiteren 
Platzierungen erfolgt wie bei der OÖ Landesmeisterschaft. 
 
Mannschaftsmeisterschaft 
Pro Verein sind maximal zwei OÖ Mannschaften (Stamm-Mitglieder des jeweiligen Vereines 
plus ein OÖ Fremdreiter) teilnahmeberechtigt, um auch kleineren Vereinen die Möglichkeit 
zu geben, bei der Meisterschaft mit zureiten. Ein Reiter darf pro Mannschaft maximal zwei 
Pferde reiten. Es müssen jedoch mindestens 3 verschiedene Reiter am Start sein. Ein und 
derselbe Reiter darf maximal in zwei Mannschaften starten. 
Die Bewertung erfolgt durch Zusammenzählen der Ergebnisse der drei besten Reiter einer 
Mannschaft. Sieger ist die Mannschaft mit der geringsten Anzahl von Fehlerpunkten. 
 
Ausgetragen wird diese Meisterschaft in 3 Klassen: 
A ( Leicht ), A und L, wobei es egal ist, aus welchen Klassen sich eine Mannschaft 
zusammensetzt. Die Fehlerpunkte in der Klasse L werden auch bei der Mannschaftswertung 
herangezogen. Die Fehlerpunkte in der Klasse A haben als Handicap den Multiplikator von 
1.4 und die Fehlerpunkte in der Klasse A-leicht haben als Handicap den Multiplikator von 
1.6. 


